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„Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitgefangen; denkt an die Misshandelten, denn auch 

ihr lebt noch in eurem irdischen Leib!“  (Hebräer 13,3)  

 

Montag, 01.06.: In diesem Herbst stehen Wahlen in Israel an. Vater, wir bitten Dich, wache über den Zeitpunkt 

der nächsten Wahlen. Lass die wahren Absichten der verschiedenen Politiker offenbar werden und herrsche 

Du souverän über den Ausgang. („Der Mensch wirft das Los; aber es fällt, wie der HERR will.“ Sprüche 16,33). 

Dienstag, 02.06.: Jesus sagt: „Jedes Reich, das mit sich selbst uneins ist, wird verwüstet; und keine Stadt, kein 
Haus, das mit sich selbst uneins ist, kann bestehen.“ (Matthäus 12,25). Beten wir für Einheit unter der 
israelischen Bevölkerung. 

Mittwoch, 03.06.: Jeden Tag kommen neue Einwanderer (Olim) in Israel an. Nach der anfänglichen 
Unterbringung durch die Regierung müssen sie sich so schnell wie möglich integrieren. Wir beten für 
angemessenen Wohnraum, geeignete Arbeitsplätze und eine rasche Anpassung an Sprache und Kultur.  

Donnerstag, 04.06.: Etwa zweihundert französisch-jüdische Ärzte, die an einem Umzug nach Israel 
interessiert sind, kamen im Mai bei einer großen Einwanderungsmesse für medizinisches Personal in Paris 
zusammen. Diese Gruppe steht stellvertretend für viele weitere französische Juden, die eine Auswanderung 
nach Israel in Erwägung ziehen. Vier von fünf französischen Juden fühlen sich in Frankreich unsicher. Beten 
wir dafür, dass französische Juden, die Alijah machen wollen, die Möglichkeit erhalten, dies zu dem Zeitpunkt 
ihrer Wahl zu tun. 

Freitag, 05.06.: Immer mehr Juden aus dem Vereinigten Königreich möchten aufgrund des zunehmenden 
Antisemitismus nach Israel auswandern (Alijah machen). Beten wir für alle, die auswandern möchten, und 
für den Schutz der britischen Juden, die mit starkem Antisemitismus konfrontiert sind.  

Samstag, 06.06., Schabbat: „Der HERR baut Jerusalem; die zerstreuten Israels wird er sammeln.“ (Psalm 
147,2). Danken wir Gott dafür. 

Sonntag, 07.06.: „Er weidet mich auf grünen Auen und führt mich zu stillen Wassern. Er erquickt meine Seele; 
er führt mich auf rechter Straße um Seines Namens willen.“ (Psalm 23,2–3). Beten wir für Frieden für das 
jüdische Volk. 

Montag, 08.06.: Beten wir um Schutz und Segen für die Arbeit von Koen Carlier und des gesamten Teams 
von Christians for Israel in der Ukraine. Wir beten auch um Unterstützung und Hilfe für die Holocaust-
Überlebenden sowie bei den Vorbereitungen der notwendigen Dokumente für jene Juden in der Ukraine, die 
Alijah machen wollen. Beten wir um Schutz für sie vor dem Krieg und einen sicheren Transport zum Flughafen 
in Chisinau in der Republik Moldau. 

Dienstag, 09.06.: Es gibt eine spezielle Drohne (eine sogenannte FPV-Drohne), gegen die die IDF derzeit keine 
angemessene Verteidigung hat. Die Hisbollah hat diese Waffen gegen israelische Soldaten eingesetzt. Ein 
IDF-Soldat wurde getötet und mehrere weitere wurden verwundet. Beten wir, dass Israel Wege findet, sich 
gegen diese Drohnen zu verteidigen.  

 

 



 

 

Mittwoch, 10.06.: Die israelische Armee (IDF) hat im Libanon eine Sicherheitszone eingerichtet, hinter die sie 
die Hisbollah zurückgedrängt hat. Wir beten um Schutz für die Truppen, die diese Zone verteidigen, und 
beten, dass diese Zone mehr Sicherheit für den Norden Israels bietet. 

Donnerstag, 11.06.: Kürzlich starb ein 19-jähriger Soldat infolge eines Raketenangriffs der Hisbollah. Beten 
wir um Trost für die Hinterbliebenen und auch für die Hinterbliebenen der anderen gefallenen Soldaten. 

Freitag, 12.06.: Es gibt Anzeichen dafür, dass die Hamas versucht, sich militärisch zu erholen und wieder einen 
stärkeren Einfluss auf den Gazastreifen zu erlangen. Beten wir, dass die Hamas damit keinen Erfolg haben 
wird. 

Samstag, 13.06., Schabbat: „Israel freue sich an seinem Schöpfer, die Kinder Zions sollen jubeln über ihren 
König.“ (Psalm 149,2). Beten wir für Freude unter dem Volk Israel in Bezug auf seinen Schöpfer. 

Sonntag, 14.06.: Beten wir für Sicherheit und Frieden im gesamten Nahen Osten. Beten wir, dass Israel nicht 
mehr von seinen Nachbarländern in seinem Existenzrecht bedroht wird.  

Montag, 15.06.: Einer der Punkte des Friedensplans von US-Präsident Donald Trump für den Gazastreifen 
war die Entwaffnung der Hamas. In der Praxis ist dies sehr schwierig. Wir beten, dass hier Fortschritte erzielt 
werden können und dass die Hamas gezwungen wird, ihre Waffen niederzulegen. 

Dienstag, 16.06.: Beten wir für die Zerschlagung der Macht und des Einflusses der Hisbollah und der Hamas. 
Beten wir, dass die Geldströme aus dem Iran versiegen und dass diese Terrororganisationen keine 
finanziellen Mittel mehr haben, um ihren Terror fortzusetzen. 

Mittwoch, 17.06.: Aufgrund des Krieges sind viele israelische Kinder traumatisiert. Viele leiden unter 
Verhaltens- und Konzentrationsproblemen. Beten wir konkret für professionelle und erschwingliche Hilfe. 

Donnerstag, 18.06.: Beten wir für den Schutz der Soldaten der israelischen Streitkräfte vor Angriffen jeglicher 
Art. 

Freitag, 19.06.: Der Stabschef der israelischen Armee hat kürzlich eine Rede gehalten, in der er zur Einhaltung 
hoher moralischer Standards aufruft. Anlass dafür war unter anderem ein Vorfall, bei dem im Südlibanon  ein 
Soldat mit einem Hammer auf eine von einem Holzkreuz gefallene Jesusfigur einschlägt. Wir beten, dass 
dieser Aufruf Wirkung zeigt und dass die Soldaten in jeder Situation die richtigen Entscheidungen treffen. 

Samstag, 20.06., Schabbat: „Ich frage nun: Hat Gott etwa sein Volk verstossen?  Das sei ferne! Denn auch ich 
bin ein Israelit, aus dem Samen Abrahams, aus dem Stamm Benjamin.“ (Römer 11,1). Danken wir Gott, dass 
Er Seinem Volk treu ist. 

Sonntag, 21.06.: „GOTT, der Herr, der die Verstoßenen Israels sammelt‚ spricht: ‚Ich will noch mehr zu ihm 
sammeln, zu seinen Gesammelten!‘“ (Jesaja 56,8). Beten wir, dass immer mehr Juden in ihre Heimat 
zurückkehren können. 

Montag, 22.06.: In Nepal möchte Christians for Israel International / Christen an der Seite Israels einen 

Radiosender einrichten. Beten wir für die Pläne, die derzeit ausgearbeitet werden, und dass auf diese Weise 

viele Menschen erreicht werden. 

Dienstag, 23.06.: Im vergangenen Jahr wuchs die israelische Bevölkerung um 146.000 Menschen. Es gab 
21.000 Einwanderer und 177.000 Geburten. Wir danken für dieses Bevölkerungswachstum trotz des Krieges 
und der Bedrohungen. Beten wir für die israelischen Kinder, die sich der Gefahr von Krieg und Angriffen 
bewusst sind. Beten wir um Gottes Gegenwart für sie. 

Mittwoch, 24.06.: Wir beten dafür, dass Spione des Iran in Israel enttarnt werden. 

Donnerstag, 25.06.: In verschiedenen Ländern gibt es zahlreiche Iraner, die sich unter Einsatz ihres Lebens 
öffentlich für Israel aussprechen. Beten wir um Segen und Schutz für diese Menschen.  

 

 

 



 

 

Freitag, 26.06.: Die israelische Regierung hat ein Entwicklungsprogramm für die Golanhöhen im Wert von 

mehreren Milliarden Euro verabschiedet. Mit diesem Programm will Israel die Stabilität in dieser wichtigen 

Grenzregion verbessern und zudem für zusätzliche Sicherheit für ganz Israel sorgen. Beten wir um Gottes 

Segen für dieses Programm. 

Samstag, 27.06., Schabbat: „Der HERR ist ihre Stärke und die rettende Festung seines Gesalbten. Rette Dein 
Volk und segne Dein Erbe; und weide und trage sie bis in Ewigkeit!“ (Psalm 28,8-9). 

Sonntag, 28.06.: „Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mir. Diese Erkenntnis ist mir 

zu wunderbar, zu hoch, als dass ich sie fassen könnte.“ (Psalm 139,5-6). Wir danken Gott heute dafür, dass 

er sich jeden Tag um Israel und auch um uns kümmert. 

Montag, 29.06.: Beten wir für den Frieden Jerusalems und seiner Bewohner (Psalm 122). 

Dienstag, 30.06.: Die Liebe zu Israel entspringt aus Gottes Liebe zu seinem Volk. Beten wir dafür, dass mehr 
Christen von dieser Liebe berührt werden. 

 

Gebetsanliegen: Gebetsteam Christians for Israel International und Marie-Louise Weissenböck 


